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Amtliches

Für die neu in Betrieb
gehende Zehnt-
scheune (Bürgerhaus)
der Gemeinde am Marktplatz ist ab Oktober
2011 die Stelle des/der

Hausmeisters/Hausmeisterin
neu zu besetzen.
Aufgabe des Hausmeisters/der Hausmeisterin
ist, für die ordnungsgemäße Nutzung der
Zehntscheune zu sorgen (Übergabe/Abnahme),
Mängel zu beheben oder deren Beseitigung zu
veranlassen. Die Arbeitszeit ist variabel und
hängt von der Belegung der Zehntscheune, ins-
besondere an Wochenenden, ab.
Vorgesehen ist, dass das Arbeitsverhältnis als
Minijobverhältnis (bis 400 Euro/Monat) ge-
führt wird. Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Die Reinigung der Zehntscheune erfolgt durch
eine Reinigungsfirma.
Interessierte Bewerber/innen, die zuverlässig
und handwerklich geschickt sein sollten, bitten
wir sich bis 31.08.2011 schriftlich bei der Ge-
meinde Friolzheim, Rathausstr. 7, 71292 Friolz-
heim zu bewerben.
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an
Herrn Enz, Tel. 9036-14, Herrn Schabel, Tel.
9036-13 oder an Herrn BM Seiß, Tel. 9036-18
wenden.
Gemeinde Friolzheim

Ferien in der Turn- u. Festhalle
Friolzheim
Die Turn- und Festhalle Friolzheim ist für den
Sportbetrieb in den Sommerferien vom
28.07.2011 bis einschließlich 09.09.2011 ge-
schlossen.

Zur Kenntnisnahme an alle Sporttreibenden
in der Gemeinde.

Bürgermeisteramt Friolzheim

Einladung zur Sitzung der Verbands-
versammlung
Sitzung am 01.09.2011

Öffentliche Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 1. September 2011 um 18:00
Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses in Heims-
heim eine öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Gemeindeverwaltungsverbands He-
ckengäu statt.

Tagesordnung:
1. Feststellung der Jahresrechnung für das Haus-

haltsjahr 2010
2. Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan

2011
3. Fortschreibung des Flächennutzungsplans zum

Zieljahr 2025
a) Beschlussfassung über den Entwurf
b) Beschlussfassung über die öffentliche Ausle-

gung des Entwurfs
4. Verschiedenes

Zu dieser Sitzung laden wir die Bevölkerung der
Verbandsgemeinden herzlich ein.
Thomas Fritsch
Verbandsvorsitzender

Sanierung "Ortsmitte Friolzheim"
Sanierungssprechtag

Der nächste Sanierungssprechtag mit Herrn Weber
von der Kommunalentwicklung wird am

Mittwochnachmittag, 14.09.2011,
ab 15.00 Uhr in Friolzheim (Trauzimmer, Mehr-
zweckgebäude) sein.
Bitte melden Sie sich wegen einem Gesprächster-
min vorher bei Herrn Enz, Tel. 9036-14 oder über
die Zentrale, 9036-0.
Die mitzubringenden Unterlagen können aus den
veröffentlichten Förderrichtlinien entnommen
werden
(www.friolzheim.de, Stichwort "Friolzheim/Orts-
kern-Sanierung").
Grundstückseigentümer, die Sanierungsmaßnah-
men in ihren Gebäuden planen, können sich bei
der Sprechstunde konkret über Fördermöglich-
keiten informieren und zur Vorbereitung und
Durchführung ihrer Baumaßnahme beraten las-
sen. Die Beratungen durch die Sanierungsbeauf-
tragten der Gemeinde sind kostenlos.
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Zu den förderfähigen Maßnahmen gehören unter an-
derem:
* die Verbesserung des Wohnungszuschnittes
* die Verbesserung oder der Neueinbau:
- von Ver- und Entsorgungsleitungen
- einer Heizungsanlage
- von Sanitäreinrichtungen
- die Verbesserung der Wärmedämmung, des
Schallschutzes oder der Funktionsabläufe in der
Wohnung
Der Zuschuss beträgt max. 30 % der berücksichtigungsfä-
higen Aufwendungen.
Unter bestimmten Voraussetzungen werden auch Ab-
bruchkosten und Gebäuderestwerte anteilig gefördert,
wenn Gebäude sanierungsbedingt abgebrochen werden.

Wichtig: eine Bezuschussung ist nur möglich, wenn das
Sanierungsvorhaben planerisch und kostenmäßig vor
Baubeginn mit der Gemeinde und dem Sanierungsbeauf-
tragten abgestimmt und vertraglich geregelt wird.

Hundekotablagerungen im Bereich
Talstraße

Vor einiger Zeit konnte beobachtet werden, dass im Be-
reich der Talstraße auf dem Gehweg ein Hund sein "Ge-
schäft" verrichtet hat. Für die Anlieger ist dies eine eklige
und sehr unerfreuliche Situation!
Es ergeht daher nochmals an alle Hundebesitzer die Bitte,
den Hundekot ordnungsgemäß zu beseitigen. Insbeson-
dere können auch die Tüten aus den im Ortsgebiet aufge-
stellten "Bravo-Stationen " verwendet werden.
Bürgermeisteramt Friolzheim

Sachbeschädigung im Bereich der
Mönsheimer Straße

Über Kunst lässt sich ja bekanntlich trefflich streiten, die
"Schmierereien" im Bereich der Autobahnunterführung
an der Mönsheimer Straße stellen aber eindeutig eine
Sachbeschädigung dar. Die Schmierereien entstanden vor
ca. 2 Wochen.
Eine entsprechende Anzeige gegen Unbekannt wurde be-
reits bei der Polizei gestellt.
Sofern jemand etwas beobachten konnte, wird um Rück-
meldung an das Bürgermeisteramt,. Herrn Enz gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Bundestagsabgeordnete Katja Mast
besucht Friolzheim

Am Mittwoch, den 3. August durfte sich unsere Gemeinde
wieder einmal über hohen Besuch freuen: Katja Mast,
Bundestagsabgeordnete der SPD für Pforzheim und den
Enzkreis, hatte sich für den Auftakt ihrer Sommertour das
Heckengäu ausgesucht. Mit nach Friolzheim waren unter
anderem Vertreterinnen des SPD-Ortsverbands Hecken-
gäu gekommen. Bürgermeister Michael Seiß begrüßte die
Gruppe an der Grundschule. Mit gutem Grund: Neben den
wachsenden Anforderungen an die Bildung und Betreu-
ung für unsere jüngste Generation stieg in den vergange-
nen Jahren auch der finanzielle Aufwand für diesen wich-
tigen Bereich überproportional. "Friolzheim ist sowohl im
Bereich der Kleinkindbetreuung als auch bei der Ganz-
tagesbetreuung in Kita und an der Grundschule bereits
heute gut aufgestellt. Aufgrund der nach wie vor steigen-
den Nachfrage müssen aber auch wir in den nächsten Jah-
ren weiter nachlegen, um möglichst vielen Kindern einen
Platz anbieten zu können, um damit deren Eltern die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf zu ermöglichen. Doch
das kostet sehr viel Geld - Geld, dass die Gemeinde nicht
alleine aufbringen kann", so Michael Seiß. Daher sind nun
Bund und Land aufgefordert, die Gemeinden bei dieser
Zukunftsaufgabe nachhaltig zu unterstützen. "Gerade in
den Ferienzeiten sind die Betreuungszeiten für berufstäti-
ge Eltern schwer abzudecken. Friolzheim hat hier ein vor-
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Weitere Informationen zu aktuellen Straßenbaustellen
finden sich im Internet unter www.mvi.baden-wuerttem-
berg.de/; www.bmvbs.de - Rubrik Baustellen-Infosystem;
www.baustellen-bw.de.

Fundbüro

gefunden wurde:
eine gebrochene Kette
ein Schal
Bei Eigentumsanspruch wenden Sie sich bitte an das Bür-
gerbüro der Gemeinde Friolzheim Tel: 07044 / 90 36 - 25

Jugend-Info

Kinderferientag im Jugendhaus

Auch in diesem Jahr konn-
ten 16 Kinder das Jugend-
haus beim Kinderferientag
vom Jugendhaus kennen
lernen.
Bei der Namensauswahl für
das Tischkickerturnier, hat
sich sogar was ganz Neues
ergeben, die Jugendlichen
haben mit den Kindern zu-
sammen starke Teams ge-
bildet. Das hat mit allen su-
per funktioniert und viel
Spaß gemacht!
Zum Mittagessen gab es
köstlich Gegrilltes. Der Tag klang um 16 Uhr aus und alle
sind erschöpft aber voll zufrieden nach Hause gegangen.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Jetzt anmelden für Verbraucher-Lehrfahrt nach
Oberkirch am 29. September
PFORZHEIM/ENZKREIS. Eine Ganztages-Lehrfahrt zur Lan-
desinitiative "Blickpunkt Obst" nach Oberkirch bei Offen-
burg bietet das Landwirtschaftsamt am Donnerstag, 29.
September, an. Abfahrt ist um 8 Uhr am ZOB Nord in der
Güterstraße (Haltestelle der Linie 8; freistehender Kiosk

bildliches Projekt, um die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf auch in den Ferienzeiten nicht zum Spagat werden
zu lassen. Für den flächendeckenden Ausbau der Betreu-
ungsmöglichkeiten setze ich mich weiterhin ein", stellt
Katja Mast, SPD-Bundestagsabgeordnete für die Menschen
aus Pforzheim und dem Enzkreis, bei ihrem Besuch fest.
Neben dem ausgedehnten Besuch an der Grundschule
wurden auch für unsere Gemeinde wichtige Verkehrspro-
jekte angesprochen. Neben der in der Endphase befindli-
chen Großbaustelle entlang der A8 wurde auch die drin-
gend nötige und für 2012 vorgesehene Deckensanierung
der Friolzheimer Ortsdurchfahrt thematisiert. In Bezug
auf die geplante Umgestaltung der "Dieb"-Kreuzung im
Bereich der Landesstraßen 1180 und 1134 appelierte Bür-
germeister Michael Seiß an Frau Mast, dieses bereits in der
Planung befindliche und für Heimsheim und Friolzheim
wichtige Projekt auch unter der neuen Landesregierung
mit Vehemenz voranzutreiben. "Unsere Gemeinden ver-
trauen auf die Verlässlichkeit der gemachten Zusagen von
Ministerium und Regierungspräsidium. Der im Frühjahr
erfolgte Regierungswechsel in Baden-Württemberg darf
nicht dazu führen, dass dieses nahezu baureife Verkehrs-
projekt wieder in der Schublade verschwindet, so der
Schultes. Frau Mast war derselben Meinung und sagte zu,
diese Baumaßnahme persönlich gegenüber dem neuen
Verkehrsminister Hermann vertreten zu wollen.

"Bürgermeister Michael Seiß im Gespräch mit Katja Mast
(Quelle: Treut-Amar)"

L 573: Sanierung zwischen Tiefenbronn
und Heimsheim

Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe began-
nen am Dienstag, 23.08.2011, die Arbeiten zur Erneue-
rung der Fahrbahndecke zwischen Tiefenbronn und
Heimsheim. Die Ausbauarbeiten dauern voraussichtlich
bis zum 2. September 2011. Die Kosten der Maßnahme
belaufen sich auf rund 200.000 Euro.
Für die Durchführung der Arbeiten muss die L 573 zwi-
schen Tiefenbronn und dem Knotenpunkt mit der L 1175
(Heimsheim - Friolzheim) voll gesperrt werden. Der Ver-
kehr wird von Tiefenbronn über die K 4564 und die K
4565 in Richtung Wimsheim, über die K 4566 nach Friolz-
heim sowie die L 1175 nach Heimsheim umgeleitet. Der
Verkehr von der L 1175 kommend wird gegenläufig um-
geleitet.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrs-
teilnehmer für die Belastungen und Behinderungen um
Verständnis.



4 Nr. 34 . Donnerstag, 25. August 2011

an der Güterstraße) in der Nähe des Hauptgebäudes des
Landratsamtes Enzkreis in Pforzheim. Eingeladen sind
Verbraucherinnen und Verbraucher, die sich über die Er-
zeugung und Verarbeitung von Obst informieren
möchten.
Auf dem Programm steht zunächst die Besichtigung eines
der größten Obstgroßmärkte Baden-Württembergs, in
dem die Anlieferung, die Sortierung und die Marktaufbe-
reitung gezeigt werden. Als Nächstes folgt ein direkt ver-
marktender Obstbaubetrieb, der sein Obst zu edlen Brän-
den und Spirituosen verarbeitet. Anschließend geht es
zum Mittagessen in den Gasthof "Renchtalblick". Danach
können die Teilnehmenden auf eigene Faust Oberkirch
erkunden. Als Abschluss ist eine Kellerführung in der
Oberkircher Winzergenossenschaft geplant.
Die Kosten für die Lehrfahrt belaufen sich auf etwa 18
ohne Mittagessen. Die Rückkehr ist gegen 19.45 Uhr ge-
plant. Anmeldungen nimmt das Landwirtschaftsamt un-
ter Telefon 07231 308-1800 oder -1814 entgegen.

Wildernder Hund mittels DNA-Analyse ermittelt
ENZKREIS. In den vergangenen Monaten fielen in ver-
schiedenen Enzkreis-Gemeinden Rehe dem Jagdtrieb
streunender beziehungsweise nicht angeleinter Hunde
zum Opfer. In der Regel konnten die Hunde bzw. deren
(unaufmerksame) Halter nicht ermittelt werden. Aller-
dings scheint einer dieser Zwischenfälle nunmehr mit Hil-
fe modernster wissenschaftlicher Methoden aufgeklärt.
Was war geschehen: Am 26. Juni war in einer Gemeinde
im südlichen Enzkreis ein Rehkitz tot aufgefunden wor-
den - unmittelbar daneben saß ein Hund. Da der Hunde-
halter angab, er habe seinen Hund nur wenige Sekunden
aus den Augen gelassen, und am Reh auf den ersten Blick
keine auffälligen Verletzungen festgestellt wurden,
konnte zunächst nicht ausgeschlossen werden, dass das
Wildtier durch die Kollision mit einem Fahrzeug veren-
det war.
Die zuständige Jagdpächterin brachte den Kadaver je-
doch zur endgültigen Klärung der Todesursache ins Che-
mische und Veterinäruntersuchungsamt (CVUA) nach
Karlsruhe. Dort stellten die Pathologen rasch fest, dassdas
Rehkitz weder eines natürlichen Todes gestorben noch in
einen Verkehrsunfall verwickelt war. Am Tierkörper wur-
den keinerlei Frakturen festgestellt - dafür aber schwere
Bissverletzungen an Oberschenkel, Brust und Hals. Diese
waren so eindeutig, dass sogar der Abstand der Reißzäh-
ne, die die Verletzungen verursacht hatten, ausgemessen
werden konnte. Doch damit allein hätte sich nicht bewei-
sen lassen, dass der neben dem toten Reh angetroffene
Hund auch der "Täter" war. Deshalb regte das Untersu-
chungsamt an, das gerissene Reh auf DNA-Spuren unter-
suchen zu lassen.
Das Veterinäramt des Enzkreises machte daraufhin ein La-
bor in Bayern ausfindig, das sich auf entsprechende krimi-
naltechnische Untersuchungen spezialisiert hat, und schick-
te das Probenmaterial dorthin. Nach einer Woche kam das
- auch für die Behörde überraschende - Ergebnis: Es war den
Experten im Labor tatsächlich gelungen, an einer Bisswunde
ausreichende Mengen DNA zu isolieren, um hieraus das
DNA-Profil eines einzelnen Hundes zu erstellen.
Darüber informierte das Landratsamt die zuständige Orts-
polizeibehörde, worauf diese den "tatverdächtigen"
Hund und seinen Halter von der Polizei einbestellen ließ.

Auf dem Revier wurde dem Hund aus der Mundschleim-
haut eine DNA-Probe entnommen und der Abstand seiner
Reißzähne vermessen. Nachdem bereits dabei eine große
Übereinstimmung mit den Untersuchungen des CVUA
Karlsruhe festgestellt wurde, brachte die Analyse der
DNA-Probe das - nun nicht mehr überraschende - Ergeb-
nis: Die am Rehkadaver festgestellten Spuren waren mit
der DNA des Hundes identisch. Die zuständige Ortspoli-
zeibehörde wird nun aufgrund dieses Ergebnisses ent-
scheiden, ob sie den Hund als "gefährlich" einstuft, was
eine Leinen- und Maulkorbpflicht zur Folge hätte. Darü-
ber hinaus wird gegen den Hundehalter wegen eines
möglichen Verstoßes nach dem Jagdgesetz ermittelt.
Dr. Ulrich Dura, der Leiter des Verbraucherschutz- und
Veterinäramtes, zeigt sich zufrieden: "Die Beharrlichkeit,
mit der die beteiligten Behörden an der Aufklärung des
Sachverhalts gearbeitet haben, hat letztendlich zum Er-
folg geführt. Auch wenn sich künftig nur in Einzelfällen
aufklären lassen wird, von welchem Hund ein Reh geris-
sen wurde - ab sofort muss jeder Hundebesitzer, der nicht
bereit oder in der Lage ist, den Jagdtrieb seines Vierbei-
ners in geordnete Bahnen zu lenken, damit rechnen, dass
auch sein Hund mit Hilfe modernster Untersuchungsme-
thoden als "Wilderer" entlarvt werden kann".

Neuauflage des Enzkreis- Wegweisers für ältere
Menschen und deren Angehörige liegt jetzt vor
ENZKREIS. Der "Wegweiser für ältere Menschen und de-
ren Angehörige im Enzkreis" liegt jetzt in aktualisierter
Form vor. Ab sofort ist die überarbeitete und neu aufge-
legte Broschüre kostenlos bei allen Rathäusern im Enz-
kreis sowie beim Landratsamt erhältlich.
Der Wegweiser kann auch kostenlos bestellt werden, und
zwar bei Britta Kinzler und Margit Jäger (Sozialplanung
Alten- / Behindertenhilfe) unter Rufnummer 07231 308-
9378 beziehungsweise -9517 oder per E-Mail an britta.-
kinzler@enzkreis.de oder margit.jaeger@enzkreis.de.

Umfangreiche Aktualisierung der Naturdenkmale
im Enzkreis abgeschlossen
ENZKREIS. In 22 von 28 Gemeinden im Enzkreis befinden
sich Naturdenkmale. Ein Naturdenkmal ist ein einzelnes
Landschaftselement, das unter Naturschutz gestellt wird.
Dies können markante und ortsbildprägende Bäume sel-
ten vorkommender Arten wie beispielsweise Speierlinge
sein. Es gibt auch flächenhafte Naturdenkmale, zum Bei-
spiel geologische Besonderheiten wie Felsen oder Dolinen
(bekanntester Vertreter im Enzkreis: das "Eisinger Loch"),
die besonders geschützt und auch gepflegt werden
müssen.
Landrat Karl Röckinger hat jetzt die Naturdenkmalverord-
nungen unterzeichnet, die in den jeweiligen Gemeinden
ortsüblich verkündet werden. "Von natürlichen Alter-
ungsprozessen bleiben auchdie Naturdenkmale nicht ver-
schont. Deshalb muss die entsprechende Verordnung von
Zeit zu Zeit überarbeitet werden, in der Regel alle zehn
Jahre", erklärt Röckinger. Er verweist darauf, dass die Na-
turschutzbehörde in langwieriger, intensiver Arbeit diese
Aktualisierung für den Enzkreis abgeschlossen hat. "Die
Vorbereitung der neuen Schutzverordnungen war sehr
umfangreich, denn wir haben uns die Mühe gemacht, die
bisher nach Schutzgegenständen sortierten Verordnun-
gen auf die einzelnen Gemeinden umzuschreiben", erläu-

Fortsetzung auf Seite 7
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Telefax: 07231 308-9440
einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste

Beratung zu HIV und AIDS, andere
sexuell übertragbare Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos -
Gesundheitsamt Enzkreis, Bahnhof-
straße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 Uhr - 14:00 Uhr
(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo, Di, Mi, Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH
einen leistungsfähigen Mobilen
Dienst aufgebaut. Hauptamtliche
Mitarbeiter und Zivildienstleistende
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern

Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen,
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag
ein frisch zubereitetes warmes Essen,
das Sie selbst aus einem Speiseplan
mit täglich fünf verschiedenen Ge-
richten auswählen. Für das Wochen-
ende bekommen Sie aufWunsch Tief-
kühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen

Notrufnummern

Notrufnummer Telefon: 112
(die Nummer gilt für den Notarzt,
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktioniert
in allen Festnetzen und Handys in
ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon. 112

Öffnungszeiten Rathaus (Fachämter):

Mo.: 08.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr

Mi.: 09.00 - 12.00 Uhr
16.00 - 18.00 Uhr

Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

Mo., Do.: 08.00 - 16.30 Uhr
Mi.: 08.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 08.00 - 16.00 Uhr
Di.: geschlossen
Tel.: 9036-0, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten
Jugendhaus Friolzheim

Mo.: 16.00 - 21.00 Uhr
Do., Fr.: 16.00 - 22.00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim
Alle Jugendliche sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis

Öffnungszeiten
des Landratsamtes Enzkreis:

Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten
der Zulassungsstelle

Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter

Einheitlicher Ansprechpartner für in-
und ausländische Dienstleister vor al-
lem in Sachen gewerberechtliche Er-
laubnisse: Herr Gerhard Fauth, Land-
ratsamt Enzkreis Zähringerallee 3,
75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307

Beratungsstelle für Wohnungs-
losigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung
und Information in Zusammenhang
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel.
07231 308970 entgegengenommen

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker,
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch
Hausbesuche)
Sprechstunde: Montags 10.00 Uhr bis
12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen
und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enz-
kreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbst-
tötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatung für ältere
und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familien-
planung, Sexualpädagogik und Sexu-
alberatung e.V., Ortsverband Pforz-
heim e.V., Gerberstr. 4, 75175 Pforz-
heim
Terminvereinbarung Geschäftsstel-
le Pforzheim: Tel. 07231 34180
Mo., Di., Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do., Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben wir
für Sie aucheine Außensprechstunde,
die freitags, 13.30 - 17.30Uhr stattfin-
det, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in
der Geschäftsstelle Pforzheim
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Jugend- u. Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do.: 09.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Mi.: 14.00 - 20.00 Uhr
Fr.: 09.00 - 15.00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt
Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.: 14.00 - 17.30 Uhr
Di.: 07.30 - 12.00 Uhr
Do.: 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker,
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermitt-
lung von Kuren und Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Not-
lagen wie z.B. Lebens- und Sinnkri-
sen, Soziale Nöte, Familiäre Konflik-
te, Schwangerschaft, Leben mit Be-
hinderung, Psychische Nöte, Chroni-
sche Erkrankungen, Krebs, Sucht

Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für je-
den Ratsuchenden offen. Die Mitar-
beiter/innen unterliegen der Schwei-
gepflicht.
Haus der Diakonie Agnes-Miegel-
Straße 5 71229 Leonberg Tel. 07152
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit
bedrohte Menschen im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen,
die von Wohnungslosigkeit bedroht
oder betroffen sind und in ungesi-
cherten/ unzumutbaren Wohnver-
hältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei
allen Fragen der Wohnungslosigkeit
und Existenzsicherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf
Kontakt zu Behörden und anderen
Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im
Wichernhaus in Pforzheim oder jeden
ersten Donnerstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus in
Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle
für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

Diakonie und Sozialstation
Heckengäu e.V.
- Hilfe, die sich sehen lässt -

Als Vertragspartner der Kranken- und
Pflegekassen bieten wir an:
Alten- und Krankenpflege, Hauswirt-
schaftliche Versorgung, Nachbar-
schaftshilfe, Betreuungsgruppe für
demenkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Rathausstr. 2, 71299 Wimsheim
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außer-
halb der Bürozeiten geschaltet. Sie
können über den Anrufbeantworter
um Rückruf bitten. Wochenend- und
Feiertagsdienst ist bei uns selbstver-
ständlich und ist unter der oben ge-
nannten Nummer zu erreichen.

*Sterneninsel* ambulanter
Kinder & Jugendhospizdienst

für Pforzheim & Enzkreis
Karlsbaderstr. 9, 75334 Straubenhardt
Fon: 07082 4169438
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle

Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43,
75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis
Montag 7 Uhr.

An Feiertagen beginnt der Dienst am
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr
und endet um 7 Uhr des Folgetages.
Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feier-
tage 8-22 Uhr in den Räumen der
Notfallpraxis im 1. OG

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 27.08.2011
Löwen- Apotheke, Bleichstraße 27,
Pforzheim Tel. ( 07231) 23675, Fax
299443

Sonntag, den 28.08.2011
Hebel - Apotheke, Simmlerstraße 4,
Pforzheim Tel. (07231) 316699, Fax
359190

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH,
Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrprei-
se Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07.00 - 20.00 Uhr
Sa., So. und
Feiertage 09.00 - 18.00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe,
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 08.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 16.00 Uhr
Do. 08.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn Notar
Mössinger findet am Montag, den
19.09.2011 im Notariat der Gemein-
de Friolzheim statt.
Da die Amtstage in Friolzheim im
Wechsel mit den Amtstagen in Heims-
heim abgehalten werden, besteht die
Möglichkeit ebenfalls die Sprechtage
in der Nachbargemeinde in Anspruch
nehmen zu können.
Telefonische Terminabsprachen wer-
den erbeten unter 07041 8118950
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Unsere Leistungen im kurzen Überblick:
- Dauerpflege
- Kurzzeitpflege
- Tagespflege
- besondere Beschäftigung für demenzerkrankte Men-
schen
Unsere Schwerpunkte:
- Rehabilitation insbesondere durch Kraft - und Balance-
training
- Akupunktur und Homöopathie
- Palliativ in Kooperation Hospiz Leonberg
- Gedächtnistraining
- Entspannungsübungen durch autogenes Training
Haben Sie Fragen? Wir beraten und informieren Sie in
einem persönlichen Gespräch über unsere Angebote.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Gerne schi-
cken wir Ihnen auch Informationsmaterial zu.

Telefonisch erreichbar:
Sebastian Schleinitz Heim- und Pflegedienstleitung unter:
07044/91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr
Verwaltung Daniela Ströbel und Christine Seiß:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Tel.: 07044/91585-40

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus, Schulstr. 17,
71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
Stellvertretung: Andrea Hartmann
Tel. 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de
Schleinitz@seah.de

Wir freuen uns, dass wir unser Betreuungsangebot ver-
bessern konnten.
Seit der letzten Pflegereform haben wir die Möglichkeit,
zusätzliche Leistungen für die Betreuung unserer an De-
menz erkrankten Bewohner und Bewohnerinnen zu be-
antragen. Somit war es uns möglich, zusätzlich ausgebil-
detes Personal einzustellen.

Das Programm ist speziell auf die Bedürfnisse unserer an
Demenz erkrankten Bewohner und Bewohnerinnen aus-
gerichtet:

- Gedächtnisübungen
- Entspannungsübungen
- Sing- und Liederkreis
- Backen und Kochen
- 10-Minuten Aktivierung
Noch erwähnt sei hier die spezielle Unterstützung unserer
Bewohner und Bewohnerinnen, die nicht mehr an Grup-
penaktivitäten teilnehmen können. Hier bieten unsere
Alltagsbegleiter sowie unser Pflegepersonal das pflegeri-
sche Konzept der "Basalen Stimulation" an. Dieses richtet
sich im besonderen Maße an Menschen, die aus ihrer
Krankheit heraus nicht mehr selbständig Kontakt zu ihrer
Umwelt aufnehmen können. Bei Fragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung. Sprechen Sie uns an!

tert Erster Landesbeamter Wolfgang Herz als für Natur-
schutz im Landratsamt zuständiger Dezernent. "Dies er-
leichtert künftige Anpassungen und die Gemeinden ha-
ben "ihre" Naturdenkmalverordnung."
Das "Blockmeer" in Mönsheim wurde sogar kreisüber-
greifend mit dem Landkreis Böblingen als flächenhaftes
Naturdenkmal ausgewiesen.
"Wir haben alle Grundstückseigentümer angehört.
Schließlich ist nicht jeder begeistert ein Naturdenkmal auf
seinem Grundstück zu haben", weiß Herz um die Schwie-
rigkeiten bei einem solchen Verfahren. "Die Naturschutz-
gesetze sehen ein Veränderungsverbot vor. Dieser gesetz-
liche Schutz wird mit der Seltenheit, Eigenart oder Schön-
heit des Naturdenkmals oder aber auch mit seinem Wert
für Wissenschaft, Heimatkunde und Naturverständnis be-
gründet", so Herz weiter, "doch letztlich konnten wir alle
zufrieden stellen. Die Gemeinden haben uns ebenfalls un-
terstützt. Wir sind wieder auf dem neuesten Stand!",
freut er sich.
Für Landrat Karl Röckinger sind die Naturdenkmale als
"kleine Naturschutzgebiete" ein wertvoller Bestandteil
der abwechslungsreichen Natur- und Kulturlandschaft im
Enzkreis, die es in gemeinsamer Verantwortung von Ei-
gentümern, Gemeinden, ehrenamtlichen Naturschützern
und der Naturschutzbehörde zu bewahren gilt.
Wer Interesse an Naturdenkmalen im Enzkreis hat, kann
sich gerne an Rose Jelitko vom Amt für Baurecht und Na-
turschutz wenden. Sie ist unter Telefon 07231 308-9320
oder per E-Mail an rose.jelitko@enzkreis.de erreichbar.

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Seit April 2008 ist unser
Pflegeheim in Friolzheim
eröffnet. Unser Haus bie-
tet 39 Einzelzimmer,
3 Komfortzimmer und
4 Doppelzimmer an.
Wir sind einer der ältes-
ten und erfahrensten Al-
tenhilfeträger in Würt-

temberg und Mitglied im diakonischen Werk.

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360. Druck
und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0,
Telefax 07033 2048. www.nussbaum-wds.de. Verantwortlich für
den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilun-
gen: Bürgermeister Michael Seiß, Rathausstraße 7, 71292 Friolzheim
oder Vertreter im Amt - für "Was sonst noch interessiert" und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil
der Stadt.
Bezugspreis: 9,35 halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de, Kontakt:
info@nussbaum-wds.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033
6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de



8 Nr. 34 . Donnerstag, 25. August 2011

Pflegebedürftige Familienmitglieder kompetent
begleiten
lautet der Titel der Vortragsreihe, zu der wie Sie ganz
herzlich einladen.
Erfahrene Fachleute aus der Praxis informieren Sie über
wichtige Aspekte des Themas und geben Ihnen Empfeh-
lungen und Tipps.
● Was muss ich wissen?
● Worauf muss ich achten?
● Was kann ich konkret tun, um meine pflegebedürfti-

gen Angehörigen zu unterstützen?
● Welche Hilfen bietet ein Seniorenzentrum?

Die Vorträge mit anschließender Diskussion geben Ihnen
Auskunft auf diese Fragen.
Mit unserer Vortragsreihe wollen wir Menschen, die pfle-
gebedürftige Angehörige zu Hause betreuen genauso an-
sprechen wie Menschen, deren Familienmitglieder im
Schwester-Karoline-Haus oder einem anderen Senioren-
zentrum leben.
Über Ihre Teilnahme freuen wir uns!
Sebastian Schleinitz
Heimleiter Schwester-Karoline-Haus

Donnerstag, 15. September 2011 um 19.00 Uhr
Wie kann ich meinen Angehörigen in der letzten Le-
bensphase gut begleiten?
Welche Möglichkeiten bietet die sog. Palliative Pflege?
Sebastian Schleinitz , Manager im Sozial und
Gesundheitswesen, Systemischer Paar- & Familien-Coach
ECA
Julia Binhack, Altenpflegerin, Fachkraft für Palliative
Pflege

Dienstag, 11. Oktober 2011 um 19.00 Uhr
Schmerzen erkennen, lindern, stillen
Was muss ich beachten? Was kann ich tun, wenn Angehö-
rige Schmerzen haben?
Brigitte Sachsenmaier , Krankenschwester, Stomathera-
peutin, Lehrerin für Pflegeberufe

Dienstag, 6. Dezember 2011 um 19.00 Uhr
Tabuthema Inkontinenz
Was muss ich beachten? Wie kann ich helfen, wenn mein
Angehöriger an Inkontinenz leidet?
Brigitte Sachsenmaier, Krankenschwester, Stomathera-
peutin, Lehrerin für Pflegeberufe

Schuhverkauf im Schwester-Karoline-Haus
am Montag den 12.September
14:00 - 16:00 Uhr
Senioren-Schuh Therapie-Pflege-Schuh
in der Cafeteria, Schulstr. 17
Bessere Lebensqualität duch komfortables Gehen

Notdienste / Services

Hebammenteam Friolzheim
Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Müllabfuhrtermine

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten
einwerfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungs-
blatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden
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Friolzheimer Sperrmüllbörse

braune Liege, fast neu, Tel: 07044 / 42019

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Gerda Hoerner, Leonberger Str. 58, 78 Jahre
am 26.08.2011
Luise Jaenichen, Schulstr.17, 91 Jahre am 28.08.2011
Helmut Schwab, Buchenstr.6, 76 Jahre am 31.08.2011
Hannelore Abt, Eichenstr.9, 71 Jahre am 01.09.2011

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und
wünschen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall

17. August 2011 in Friolzheim
Helene Schröder geb. Gotsch, Birkenstr.5, Friolzheim

Geburten

27. Juli 2011 in Mühlacker
Jamira Res, Tochter von Ferry Kohlmann und Silvia Kohl-
mann, beide wohnhaft in Wacholderstraße 13


